
Ausschuss für Liturgie 
 
Glaube aber ist: Feststehen in dem, was man erhofft,  
Überzeugtsein von Dingen, die man nicht sieht. (Hebr 11,1) 

 
 Liturgisch wird das Kirchenjahr bei uns sehr 

abwechslungsreich gestaltet: 
 19 Prozessionen, freilich  mit unterschiedlicher 

Beteiligung 
 Gelöbniswallfahrt nach Heiligenblut am Pfingstsamstag (im Jahr 2015  

350. Jubiläum mit Trachtenkapelle und Sängerrunde Irschen) 
 Zu Fronleichnam noch 7, davon 2 sehr große Fahnen; großes Heiliges Grab 

mit 3fach gestaffelter Kulisse (viel Arbeit bei Aufstellung und Rückräumung) 
 Die Totenwachen werden sehr gut besucht, sehr zahlreiche Beteiligung an den 

Begräbnissen  
 Bisher mehr als 400 Stück Gotteslob wurden an die Gläubigen verkauft 
 Sonntags und wochentags vor den Vermeldungen kurze Proben zur Erarbeitung 

neuer Lieder  
 Die Werktagsgemeinde ist der Grundstock für die Sonntagsgemeinde 
 Auch Sichtung neuer  Liedtexte  nach schon bekannten Melodien ist erfolgt 
 Es wurden schon viele neue Lieder aus dem neuen Gotteslob erlernt 
 Der Kirchenchor ist an allen Tagen der Karwoche zu Stelle. Er probt 

wöchentlich und unterstützt auch den Volksgesang.  
 Der Organist ist verlässlich jeden Sonn- und Feiertag am Instrument.  
 Abwechselnd im Pfarrverband mit den Pfarren Oberdrauburg und 

Zwickenberg, findet ca. jeden 3. Sonntag ein Wortgottesdienst in der 
Pfarrkirche statt. 

 
Die Weiterbildung in der Liturgie findet statt durch 

 Predigt, Vorträge, Kirchenzeitung 
 Jährlich referiert Mag. Klaus Einspieler für das Dekanat im Pfarrsaal Irschen 

zu seinem Fachbereich 
 jährlicher Einkehrtag der KFB in Wernberg mit ca. 10 Teilnehmerinnen 
 Teilnahme am Dekanatsrat 
 Einführung in die Aktion Familienfasttag 
 PGR-Klausur des Dekanates in Spittal  
 Bibelgespräch vor  jeder PGR-Sitzung 
 Monatliche Bibelstunde 
 Bei jeder Wochentagsmesse kurze Homilie zum Evangelium 
 Vorzugsweise bibeltextbezogene Sonntags-Predigten 
 261 Kirchenzeitungen in den Haushalten 
 Seit 2015 jährlich 1-2mal Angebot eines Eheseminars in der Pfarre Irschen 

 
Kirchentradition in unserer Pfarre: 

 Vor Weihnachten und vor Ostern bringt der Hr. Pfarrer die Kommunion zu 
älteren, kranken und gebrechlichen Pfarrangehörigen ins Haus. Auf Wunsch 
natürlich auch außerhalb dieser Zeiten. 

 Jährlich in allen 6 Gotteshäusern unserer Pfarre Andacht unter dem Motto 
„1000 durchbetete Kirchen Kärntens“ 

 Andachten: Namen-Jesu-Novene, Heilig-Hauptandacht, Maiandachten, 
Allerseelenandacht,  Andachten an Samstag-Abenden, an denen keine 
Sonntag-Vorabendmesse stattfindet 

 Kindersegnung Schutzengelsonntag und am Franziskustag 



 Segnung von Wasser, Salz, Wein, Kerzen, Andachtgegenständen und 
Adventkränzen 

 
Ergänzend lesen Sie bitte die Berichte der Kinder- und Jugendarbeit und des 
Sozialausschusses. 
 
Ich nehme mir vor, über meinen Schatten zu springen, mich anrühren zu lassen und 
Begegnung zu riskieren. Ein erster Schritt: ohne Vorbehalte auf meinen Nächsten zugehen.  

                         Dr. h.c. Nikolaus Schneider, Theologe  

Ein herzliches Vergeltsgott allen Mitarbeiter.innen verbunden mit der Bitte, auch 
weiterhin die Arbeit in der Liturgie zu unterstützen. 

für den Liturgieausschuss 
           Heinz Filzmaier 

 
 
 
 

 
Kinder – und Jugendpastoral 
Der Fachausschuss umfasst 6 Mitarbeiterinnen 

 
Kinderpastoral: 
 
 Die wöchentliche Mitgestaltung der Schülermesse und des  
 Kinderkreuzweges in der Fastenzeit, die beide von den Kindern recht     

zahlreich besucht werden, bilden die Kernpunkte der Arbeit.  
 In Zusammenarbeit mit dem Sozialausschuss stellt die Erstkommunion mit ihren 

Vorbereitungen den Höhepunkt der pastoralen Arbeit dar. (Vorstellungsgottesdienst, 
Erstkommunion - Fest, Dankandacht auf St. Johann, Eingemeindungsfeier) 

 Ebenfalls in Zusammenarbeit mit dem Sozialausschuss wird der Schutzengelsonntag 
mitgestaltet von einem Eltern-Kinderchor und  

 das Martinsfest, mitgestaltet von der VS Irschen. 
 Jährlich nimmt die gesamte Volksschule am Anbetungstag im November teil. 
 Der Gottesdienst zu Schulbeginn und Schulschluss, der Dankgottesdienst zu 

Semesterschluss sowie die vorösterliche Messfeier werden durch die Volksschulkinder 
und die Lehrer mitgestaltet.  

 Auch der Blasiussegen und das Aschenkreuz werden in der Schülermesse erteilt. 
 Das, von den Kindern gefertigte, moderne Fastentuch, wird alle vier Jahre im Wechsel 

mit unseren restaurierten Fastentüchern am Kreuzaltar aufgehängt.  
 Am 3. Fastensonntag wird der Gottesdienst vom Kindergarten musikalisch umrahmt. 
 Seit 2009 gestalten wir am 3. Adventsonntag im Gottesdienst eine feierliche 

Ministranten- Aufnahme und –Bedankung umrahmt vom Ministranten-Eltern-Chor. 
 Jedes 2. Jahr unternehmen die Ministranten einen Kinoausflug nach Lienz mit 

abschließendem Essen. 
 Das Ministrantentreffen des Dekanates fand am 18.4.2015 in Irschen statt. 
 8 Ministrantinnen und 2 Begleiterinnen haben an der Ministratenwallfahrt der Diözese 

nach Rom teilgenommen. 
 In den Bereich der Kinder- und Jugendarbeit fällt auch die Katholische Jungschar, 

deren detaillierten Bericht Sie anschließend finden. 
 
 
 



 
 
 
Jungschar – Leitung Eva Elwischger, BEd 
Erfreulicher Weise ist es uns gelungen 2010 eine Jungschargruppe ins Leben zu rufen, die 
sich 1x im Monat im Pfarrhof trifft und das Pfarrleben lebendig mitgestaltet:  
 2010: 1.Treffen (Gründung) im September, Mitgestaltung des Gottesdienstes am 

Weltmissionssonntag durch Lieder, Mitgestaltung des Gottesdienstes zu Weihnachten/ 
Christtag durch einen Lichtertanz und Austeilen von kleinen Laternen für Kinder. 

 2011: Verbrennen der alten Palmzweige am Aschermittwoch - säen von 
Weizenkörnern -Verwendung der Asche für das Aschenkreuz und Mitgestaltung des 
Gottesdienstes; Teilnahme an der JS-Wallfahrt im Juni nach Egg/  Hermagor; 
Einstudieren und Aufführen des Bibelmusicals „Der unglaubliche Fang“ im Rahmen 
eines Wortgottesdienstes im November, Darstellen der Irschner Krippe als Lebende 
Weihnachtskrippe mit gereimten Texten beim Gottesdienst am Christtag; 

 2012: Palmzweige verbrennen am Aschermittwoch – Seifenherstellung aus Asche – 
Mitgestaltung und Überbringung der Asche beim Gottesdienst; Aufführung der 
gesungenen Kinderpassion am Palmsonntag – gestaltet mit Tuch; Austeilen von 
Holzkreuzen „Siegesfahne“ für Kinder zur Prozession am Ostersonntag;  

 Anlegen eines Gartens mit Urroggen im Mai; Besuch des Bibelmusicals „Joseph und 
die 11 Brüder“ in Altersberg; Erntedank feiern – Mehl mahlen, Brot backen; 
Einstudieren und Aufführen des Bibelmusicals „Der barmherzige Samariter“ im 
Rahmen von zwei Wortgottesdiensten;  

 2013: PowerPoint Präsentation über „Famundi“ und Überreichung von 250€ als 
Spende für Familien in Bolivien; Gestalten des Aschermittwochs mit Verbrennen der 
Palmzweige und Mitgestaltung des Gottesdienstes; Austeilen von Holzkreuzen für 
Kinder zur Prozession am Ostersonntag;  Färben durch Seidenmalerei der Schals für 
die Erstkommunionkinder; Jungscharausflug nach Lienz zum Streichelzoo 
„Moosalm“ und Talfahrt mit der Sommerrodelbahn „Osttirodler“; ‚Bibellesenacht“ im 
Pfarrhof im August – Ernten des Urroggens, Spiele,  Nachtwanderung, 
Bibelgeschichten lesen, im Freien (oder Pfarrsaal) schlafen, Frühstück; Beginn des 
Projekts „Gebetskalender“. Anmalen der Gebete;  Erntedank feiern – eigenen Roggen 
mahlen, Brot backen; Mitgestalten des Gottesdienstes am Christtag durch einen 
Friedenstanz und Austeilen von gebackenen „Krippen“ für Kinder; 

 2014: Traditioneller Aschermittwoch – Weizenkörner und Narzissenzwiebeln setzen, 
Asche als Dünger; Fertigstellen der „Gebetskalender“ in vielen Arbeitsschritten und 
mit vielen fleißigen Helfern, Beginn des Verkaufs der Kalender zu „Christi 
Himmelfahrt“; Mitgestalten des Gottesdienstes am Ostersonntag durch das Singspiel 
„Es gingen der Frauen zum Grab hinaus“ und Austeilen der Holzkreuze für Kinder zur 
Prozession;  Batiken der Schals für die Erstkommunionkinder; Teilnahme an der JS-
Wallfahrt „Franziskusfest“ in Villach – Mitgestaltung des Abschlussgottesdienstes, 
Teilnahme am Jungscharlager in Linz „Kaleidio“; Mitgestaltung des Gottesdienstes zu 
Weihnachten/ Christtag durch Meditation „Am Anfang war das Wort“ und Austeilen 
von kleinen Überraschungspaketen für Kinder; 

 2015: Aschermittwoch – Start der Fastenaktion „Süßigkeiten teilen“, am Ende gehen 
7.5 kg Süßigkeiten an die Caritas Kärnten für 14 syrische Flüchtlingskinder; 
Aufführen der Kinderpassion am Palmsonntag: Austeilen der Holzkreuze „Jesus lebt! 
In Dir“ für Kinder und Lesezeichen „Kreuz“ für das Gotteslob für alle am 
Ostersonntag;  

 Die Jungschar gestaltete die Kindersegnung am Nachmittag des Firmungstermins. 
 Im Sommer besuchten wir gemeinsam das Haus des Staunens in Gmünd und 

anschließend hörten und sahen wir das Musical „Mose“ der Musicalgruppe Altersberg. 
 Im Oktober 2015 gestalteten wir einen Wortgottesdienst zum Missionssonntag. 



 Am Palmsonntag 2016 sang die Jungschar wieder die Kinderpassion (gestaltet mit 
Tüchern)und am Ostersonntag wurden wieder Fähnchen mit der Aufschrift  „Jesus 
lebt!“ an die Kinder verteilt. 

 Im Juni 2016 gab es zwei Aufführungen unseres selbst geschriebenen und gestalteten 
Bibelmusical „Freunde – Lasst die Kinder zu mir kommen!“. Dazu bekamen wir einen 
zweiseitigen Bericht in der Kirchenzeitung. Vom Vorstand der Jungschar Kärnten 
wurde uns als erster Gruppe in Kärnten der neue Jungscharpreis verliehen, den wir 
persönlich von Frau Holdernig (Diözesanreferentin) bei der ersten Vorstellung 
überreicht bekamen. Damals hat sie uns eine Aufführung beim Jungscharfest 2017 vor 
anderen Gruppen in Aussicht gestellt. Wir werden sehen! 

 In der ersten Ferienwoche 2016 verbrachten wir drei Tage auf einem selbst 
organisiertem Jungscharlager in der VS Kaning/ Döbriach.  

 Im November 2016 gestalteten wir einen Wortgottesdienst zum Sonntag der 
Kinderrechte mit dem Titel „Einfach Kind sein!“ 

 Als Vorbereitung auf Weihnachten 2016 bastelte sich jedes Jungscharkind ein 
Krippenbild für zu Hause und kleine Aufhänger mit weihnachtlichen Motiven, die 
beim Amt am Christtag an die Kirchgänger verteilt wurden. 

 Am Christtag durften wir als Predigt die Figuren der Irschner Weihnachtskrippe als 
kleines Figurenspiel mit Lied darstellen. 

 
Jugendpastoral 
 Seit 2014 werden die Firmlinge durch den Jugendausschuss unter der Leitung von 

Frau Maria Amberger begleitet. Die Vorbereitung mit den Eltern obliegt Frau Viola 
Weiß. Gemeinsam werden Vorstellungsgottesdienst sowie die Sendefeier durch die 
Firmlinge und deren Eltern mitgetragen.  

 Die 28 Sternsinger sind mit Eifer mit insgesamt 18 Begleiter.innen in der Pfarre 
unterwegs. Die Mitgestaltung der Sendefeier, seit 2016 am Stephanietag und der 
Messe am Epiphaniesonntag sind schon zur Tradition geworden, gleichermaßen wie 
das gemeinsame Frühstück mit allen Beteiligten vor dem Gottesdienst. 

 
Ein herzliches Vergeltsgott allen, die sich für die Kinder- und Jugendarbeit in der Pfarre 
Irschen engagieren.  
Mögen euch weiterhin gute Ideen und Tatkraft sowie der Segen Gottes begleiten. 
 
 

für die Kinderpastoral           für die Jugendpastoral                      
    Monika Filzmaier               Maria Amberger 

              

                                                                                                         
      
                                                                                                                                                

 

 
 


